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Aufgabe 1 (5 Punkte)

Sei n ∈ N und m 6 n. Die partielle Fouriertransformierte Fm( f ) von f ∈ S(Rn) ist definiert
durch

Fm( f )(ξ, y) =
∫

Rm

f (x, y)e−i〈ξ,x〉 dλλm(x)

für alle (ξ, t) ∈ Rn, mit der Identifizierung Rn ∼= Rm ×Rn−m.
Zeigen Sie, dass Fm : S(Rn) → S(Rn) ein topologischer Isomorphismus ist.

Aufgabe 2 (2+4 Punkte)

Seien m, n ∈ N mit m < n.

a) Zeigen Sie, daß

ϕ : S(Rn) → C, f 7→
∫

Rm

f (x, 0) dλλm(x)

in S′(Rn) liegt.

b) Berechnen Sie ϕ̂ explizit. Verwenden Sie dabei die Aufgabe 1.

Aufgabe 3 (3+4 Punkte)

Sei G : Rn ×R → R definiert durch

G(x, t) = (4πt)−
n
2 e−

|x|2
4t χ(0,∞)(t).

a) Zeigen Sie, dass G ∈ S′(Rn+1) ist.

b) Sei ∆x : S′(Rn+1) → S′(Rn+1) der Laplace Operator bezüglich der ersten n Variablen
und ∂t die partielle Ableitung bezüglich der letzten Variable. Zeigen Sie, dass G Funda-
mentalgleichung der Wärmeleitungsgleichung ist, das heißt, dass (∂t −∆x)(G) = δ0 gilt.
Hinweis: Verwenden Sie die partielle Fouriertransformation aus S′(Rn+1).


